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beschreibung i. J. 1900 ist sie meines Wissens nur noch 
6 mal erwähnt worden und außer der ursprünglichen, 
nicht sehr gelungenen Abbildung ist sie nur in meiner 
Notiz von 1933, in der ich das Wissenswerteste über 
die Art zusammenstellte, noch einmal bildlich darge­
stellt worden. Eine vollständige Liste des sie betref­
fenden Schrifttums scheint mir nicht überflüßig.
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Am 9. Mai ds. Js. verschied in Paris der Nestor 

der französischen Malakologen, Philippe Dautzenberg, 
im 86. Lebensjahre. lieber seine wissenschaftliche 
Bedeutung wird wohl von berufenerer Seite und an 
anderer Stelle berichtet werden. Hier sei nur des 
heimgegangenen gütigen Menschen gedacht, an den 
sich Jeder, dem es vergönnt war, mit ihm in Verbin­
dung zu gelangen, in Verehrung und Dankbarkeit 
erinnern wird. Die Herausgeber.


